
 

Aktiv für Barsinghausen 
 

Fraktion im Rat der Stadt Barsinghausen 
 

Dr. Kerstin Beckmann, Obere Straße 4, 30890 Barsinghausen, E-Mail: beckmannkerstin@aol.com 
Bettina Klein, Langenkampstraße 18, 30890 Barsinghausen, E-Mail: ina.klein1@gmx.net 

Barsinghausen, d. 28.06.2015 
 
 
 
Antrag zum TOP 6 des BPU am 2.7.2015 - Beteiligungsergebnisse zum geplanten 
Stadtteilpark 
Durchführung eines speziellen Beteiligungsverfahrens von Kindern und Jugendlichen 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
Im März 2013 haben wir für den Bebauungsplan Nr. 163, 1. Änderung "Keksfabrik Bahlsen", 
im Ortsteil Barsinghausen beantragt, ein Verfahren zur Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen gemäß § 36 NKomVG durchzuführen. Dieses Ansinnen bezog sich im 
Speziellen auf die Planung einer Skateranlage auf dem Areal. 
 
In den Prozess sollten die Erfahrungen der Jugendpflege aus dem Projekt „One Week 
Power“, das in der Zeit vom 22.10. bis 26.10.2012 stattgefunden hat, einbezogen werden. 
Ebenfalls sollten die auf der Ausschusssitzung 20.11.2012 vorgestellten Ergebnisse des 
Beteiligungsworkshops zur Gestaltung einer Skatefläche einfließen und die dabei aktiven 
Jugendlichen eingebunden werden. 
 
Bei der Bereisung in unseren Nachbarstädten an denen Fraktionsmitglieder der SPD, CDU, 
FDP, UWG und AfB in der vergangenen Woche teilgenommen haben, wurde uns die 
Bedeutung der intensiven Einbindung der späteren Nutzerinnen und Nutzer für den Erfolg 
derartiger Projekte vor Augen geführt. 
 
Inzwischen ist die allgemeine Bürgerbeteiligung zur Planung des Stadtteilparks oder 
Bürgergartens angelaufen. Mehrere Veranstaltungen wurden hierzu mit einer guten 
Resonanz durchgeführt. Einer davon im Jugendtreff an der Goetheschule. Hier zeigte sich, 
dass spezielle Kenntnisse der jugendlichen Nutzerinnen und Nutzer über viele Details bei 
der weiteren Planung einer multifunktionalen Rollsportanlage zu berücksichtigen sind. Aus 
unserer Sicht sollte die Beteiligung der zukünftigen Nutzerinnen und Nutzer vor Beginn der 
Modellierung des Geländes vertieft werden, um bereits in diesem frühen Stadium die 
Bedürfnis der Jugendlichen zu berücksichtigen. 
 
Der Ausschuss möge daher beschließen: 
Die Verwaltung wir beauftragt, durch die Jugendpflege einen Workshop zur Planung 
der Rollsportanlage im Bürgergarten mit Kindern und Jugendlichen durchzuführen. 
Die bisherigen Beteiligungsergebnisse sollen einbezogen werden, die Veranstaltung 
wird durch den Baubereich unterstützt und findet idealer Weise vor den Sommerferien 
2015 statt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Kerstin Beckmann 
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